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s ° . zz. Montag, "den rosten September 1822,
Wö ch sntliche O stFr i e fische

ige« und
Avertiss ^ men t -s.

1 ° Da der Anfang des diesjähttgen Biehmarkts ;u Emden mit dem jüdi¬schen Lauberhütten- Fest zusammrutrift ; so wird derselbe vom Lstteri Octvber ansMontag den azsten desselben Möuais verlegt , und solches Hiernit demhandlungstrei-Lenden Pudliko zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht.Signatum Aunch , am zisien August 1822.
Königs. P reuff. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer»2 . G e n e r e. l - P a rdo tt . Seine Königliche Majestät von Preußenre»HÄendey dem beglückten Negierungs -Antritt in denjenigen deutschen Ländern, welcheAllerhöchst Denselben, in Gefolge des zwischen Sr . Römisch- Kaiser!. Majestät unddem deutsche« Reich, und der Republik Frankreich, am ytcn Februar rgoi zu Lüne-ville errichteten Friedensschlusses, als Entschädigung zu Theil geworden sind, hiedurch.und Kraft diefts , allen dortigen Einsaffen und Einwohnern, welche schon vorher-Kö-niglich Preußische Unterthaneu gewesen , und aus den äitern Provinzen und Landern,sry es als Cantonistsu, und aus Furcht vor der Werbung, oder als würkliche m Reiheund .Gliedern stehende Soldaten^ oder, auch ans andern Ursachen , sich entfernt habenund ausgetreten sind , aus landesherrlicher Milde , einen General - Pardon dieses ih¬res vorherigen Austritts bewilligen, und fcyerlichst versichern wollen , daß sie vrmaller verdienten Bestrafung in Gnaden befreyet seyn , und von Niemanden in ihrergegenwärtigenNiederlassung und dem ruhigen Besitz ihres ergriffenen Gewerbes, we¬der durch bas MMair , noch durch das Emile gestöhret werden sollen.Urkundlich unter Seiner Königlichen Majestät HöchsteigenhändigerUnter¬schrift und beygedrucktem KöniglichenJnsiegel . So geschehen und gegebenKönigsberg, den üten Junius r 3or.

( I». 8 .) Friedrich Wilhelm.
Schulenburg . Haugwij.Sachen , so zu verkaufen.r . Auf Ansuchen des Kaufmanns M . Z . Schoon , yua ovrstor mastasdes Geneverbrenners Geerd Andrerffen, soll das dem G. Andreessen gehörige Wohn¬haus an der Kraanensiraße in Comp. 17 . No. iZ . nebst dahinter gelegener Genever-vkentvrrev und den dazu gehörigen Geräthschafren , dem Meistbietenden durch dasVergantungs - Departement am Lken April , 2ten July und istrn October anspräftn-uttt und üUvL approbations guäicii zugeschlagen werden«
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Evnditionen nebst Laxe dieses Jmmobilis nebst Gerätschaften , so auf
77 - Z fl . Holl. Courant gewürdiger , sind bey dem Hieselbst zu Leer und dem Auricher
Stadtgerichte affigirten Subhastations- Patenten einzusehen und bey dem Vergan-
tungö - Actuario Loefing argen die Gebühr in Abschrift zu haben.

Etwaige unbekannte aus dem Hypothekcnbuche nicht constirende Real - Prä¬
tendenten haben sich , wie auch die so ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,
spätestens gegen den letzten Termin zu melden ; weil sie sonst nicht weiter gehört wer , !
den sollen.

LiANütum Lmäas in Luria , den 24. März 1302.
2 . Vermöge der beym Amtgericht zu Wittmund und im Wirthshause des

Mamme Dircks Wtttwe zu Funmx affigirten Subhastations - Patente nebst beygefngtkr
Taxe und Evnditionen , welche auch beym Ausmienrr Oncken gratis einzusehen und
für die Gebühr abschtiftlichzu haben sind , sollen folgende zur Concurs - Masse des
Johann Onnen beym Funnix alten Syhl gehörige Immobilien , als:

l ) das zum Handel , Brauerey und Wirthschaft sehr gelegene , auf 1047 Rthlr.
26 sch . in Golde taxirte Wohnhaus am Funnix alten Syhl mit Scheune
und Garten,

s) ein Haus daselbst , so zur Backerey eingerichtet, mit Scheune , Garten und
besonderem großen Erbpachtsgarten , taxiret auf 403 Rthlr . iz sch . 17 ^ .
in Golde,

Z) I2z Diemathen Erbpachtsland in der Enno Ludwigs - Grobe , taxiret auflüö;
Rthlr. 12 sch. igß w . in Golde,

4) 4Z Diemathen Erbpachtsland daselbst , und
Z ) io Diemathen Erbpachtsland in der Berdumer - Grobe , zusammen taxiret auf

lyzi Rthlr. 24 sch. nH w. in Golde , wovon nach dem Anschlag auf die
4z Diemathe allein 575 Rthlr . 8 sch. in Golde kommen,

6) 7 Diemathen Erbpachtsland beym Funnix alten Syhl , taxiret auf i7ocrRlh!r.
18 sch . 8I w . in Golde,

7) eine Actie in der Wittmunder - Amts - Holz - Handlungs- Societät, taxiret auf '
100Q Rthlr . in Golde, und

8) den zten Theil eines Kirchenstuhls, 2 Frauen - Kirchenstellen , 2 Gräber mit
Leichen- Steine , und noch 4 Gräber in und bey der Kirche zu Funnix , taxi¬
ret auf respve . io , 7 ? , io und 4 Rthlr. in Golde,

m dreyen Licitations - Terminen , als den 4ten August , isten September und 2yßen ^
September d . I . des Nachmittags um 2 Uhr in deö weyl. Kaufmanns Decker Wit¬
wen Behausung hiesrlbst , öffentlich feilgedoten, und im letzten Termino den Meistbie¬
tenden verkauft werden.

Wittmund im Amtgerichte, den go. Zuny 1802. Mvehrmg.
A. Am 2Zstc» September sollen vor dem Amthause zu Norden pk. min.

70 Paar Strümpfe , große und kleine , welch« dem Hausirer Zar? Frenchs ec Loos.
uach



X2ZY

nach dem Allerhöchsten Lstlcbs abgenowmeu und nywüsciret sind, ö-ssentlich auf 4 Ws-
chen Iahlungs - Aeit verkauft werden.

Signatum Norden im König !. Slmtzerichte , den 28 . August ! Z02.
Hoppe.

4 . 20 . Lept ^ mber , Xackmitca ^s g I/Kr , vrräen clls Lackier kl»/-NM28 äe Ctrarpentier auf Kein bwüZew LVrlenütale ölisntliok verkaufen :
yo XiLeu Koks - Vkes.

Proben unst Verkaufs - LeämAunZen kann man L'a^ss vor 6em Verkauf be/ äev-Men 2U leben bekommen.
Xmäsn , äen Zi . ^ UAuK rZos.

5 . Der Schiffer Albert Geerts und der Schmiede « elfter Kasper D . Has-
sebroek , als Vormünder über des weylanv Böttchermeisters Bonne I . Hassebroe?Kinder , wollen die von demselben nachgelassenen sämmtlichen Mobilen und Movea-
tsta , als : Tische , Schwanke , Kupfer , Zinnen , Betten und Bettgewsnd , Silber,
«ach Böttcher-Geräthe und was mehr znm Vorschein kommen wird , aus Mittwochend ! » rr . September in stehend , Morgens um 9 Uhr zu Oldersum bey dem Strrbehause
darch den Ausmiener Egberts verkaufen lassen,

Oldersum , den 30 . August 1802 . Egberts , Ausniiener.
ü. Harm Lammers in Weener ist freywillig entschlossen , das von demHerrn Commissions - Rath von Groeneveld privatim angrkaufte Haus mit Scheuneund Garten , so jetzt von den Eheleuten Reemstede bewohnt wird , am Sol -nabend,de» 2; . September daselbst in des Vögten Duis Hause öffentlich verkaufe » zu lassen.Aerkaufsconditionen können bey dem Herrn Just . Corrmuss. Rath Schröder und demAusmikner Schelte « näher eingesehen werden.
7. Vermöge des Hieselbst und bey dem Stadtgerichte zu Emden afsigirte»SMastatisns - Patents , welchem Taxe und Conditionen beyaefügt , auch bey demAusnmner Schelten einzuschen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind , sol¬len die den Erben der weyl . Eheleute ChristopherSchwarzenborg und Marfte Schwär«zenborg zustehende Immobilien , als r

1) ein zu Leer im Westerende belegrnes Ost an Christopher Christsphers Scl -war^
zenborgs Behausung , Süd an dem Garten des Jan Eylardi und West andem lud lstro . 2 . bemeldetrn verkäuferischen Hause beschwertetes , von Taxa¬toren auf 675 fl. Pr . Cour , eidlich gewürdigtes Hans und Garten,2) ein eben daselbst Ost an vbbemeldetem Immobile , Süd an dem garten desJan Eylardi und West an des Berne Jar . sscn Garrcn belegrnes , auf 325 st.Pr . Cour. eidlich gewürdigtes Hans und Garten,in verkürzten Terminen , den 22 . Oktober » . c . , des Na ^ -stttags 2 Uhr auf dem hie¬sigen Amthause öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden , vorbehaltlich cbervor-

^ mdschaftlicher Approbation , in Hinsicht des dsbey interessirten mindorjähngenMiterbrn, zugeschlagrn werden . Kausiiebhaber können sich daher am gedachten Lag«Md Orte rinsinden und ihre Gebote eröffnen.Leer im Amtgerichte , den 28 . July 182s- 8 .



8 - Des wey !. Krämers Haycke Heeren Türken zu Funnix sämmrlich nach,,
Ktlassrne Güter, allerhand Hausgeräthe , Kupfer , Zinn , Schränke , Betten , Lin¬
nen , Gold und Silber , sodann eine Menge Krüdinier - und Ellen - Waaren und der¬
gleichen , sollen am 22, September und folgenden Lagen , der- Auömiener - Ordnung
gemäß , öffentlich verkauft werden.

Wittmund , den 7. September 1802-. Oncken^
9 . Vermöge der bey dem Amtger.kchteLerr und dem hiesigen Amtgerichte

«fflgirten Subhastations- Patenten, sollen folgende dem Hausmann Heye Ohrderg
Brackrnhvffckn Detern zugehörige Grundstücke, als

1) ein kleines Haus mit dem dazu gehörigen Garten an der Straße zu Detern,
welches jetzt von dem Schützjuden Levy Hartogs heue euch bewohnt wird,,und auf 822 fl . Gold' taxirt worden,

2) zwey Dirmathe Meedlandrs jrnseit des. AperTiefs im Kalbsfell , auf 802 ff,,
gewürdigt , und

3) eil , sogenannter Pferde - Acker Baulandes auf dem Bulle« - Lande,,- ebenfalls
auf 820 fl . Gold gewürdigt,

m dreyen , auf Ansuchen der Verkäufer , abgekürzten Terminen -, den 22. September,
den 4 . Oktober und I8tsn October Nachmittags x Uhr auf dem hiesigen Amthauseöf¬
fentlich feiigrbvten und in dem letzten Termine dem Meistbietenden, mit BvrbclM
der sbecvor-mundschaftlichcn Genehmigung , zugeschlagen werden.

Die Eondckionen nebst der Taxe sind den Subhastations- Patenten beM
fügt , und können Hieselbst ' und bey dem Ausmiener Hölscher nachgesehrn werden.

Zugleich werden alle dornigen , die aus einem Eigenthums - Erb - Pstnib
'-

Dienstbarkeits - Benäherungs - Rcunions - ode^ sonstigem dinglichen Rechte einen
Anspruch auf diese Grundstücke machen wollen , hiedurch auf,gefordert, solche inner¬
halb y Wochen , und spätestens in termino den 1-2. November Vormittags 9 Uhr hir-
selbst bestimmt anzugeben , weil sie sonst damit präcludirt - und gegen den neuen Be¬
sitzer zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhausen , im Königl. Preuff. Amtgerichte, de« go . August1822.
10 - Mttxvscb 6en ü . Octvber 1822 loben arckäem Lörlenürsle 2« Lmöen

6es dkaebmittLF8 um 2 Vbr äurcb sie LlüLirler Lle^nin^s öc Lbarpentler üllenllick
verbautt vsrctsn:

zoo ASU2S unä 14.4 , kalbe ikäiler Kelten Larolina- KerLi äieler Lagen mit ciem^
Lekilke ?leollss , Lapitain I. . 6 . Itu)' ! , von Lkarleüown angebraobt.

Die Vroben llavonutlnä be^ 6em Verbaute 2U beleben.
- n . Vermöge der bey dem -Amtgrrichte Leer , bey dem hiesigen Amtgerichte'

und in dem Compagnie - Hause auf dem Rhauder - Wester - Fehn affigirte» Subhasta-
tivns - Patente, welchem die Tape und Derkaufs - Conditionen beygefägt sind , soll das,
von dem Theele Lammers Bussan den Johann Harms Praahm auf dem Holter-Mohr
verkaufte Ljalk- Schiff , ( 6s Kuller Qretjs genannt / von pl. m. 36 Haberlastengroß,
welches am Ende des Jahres 1822 neu erbauet , und setzt von vereideten Taxatoren
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auf Zsoo si, holl . gewürdigt worberr, am 6ten Oktober Nachmittags i MV auf dem --
Mauder - Oster - Fehn m des D - rck. Harms de Fresse Wohnung , wvbry auch bas
Schis? jetzt befindlich ist , öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden , rrm Vor¬
behalt gerichtlicher Approbation , zugeschlagen werden ; - daher- sich alle Kauflustige cm-̂
diesem Lage dort sirisinden und ihr Gebot, eröfnen können.

Urbrigeus werden alle undekannts-Gläubiger dieses Schiffs hirmitvsrg -rla-
den , ihre- Ansprüche spätestens in jenem Termine den - . Oktober- Nachmittags i - Uhr-
anzugeben, wivrigeufatts sie damit gegen den künftigenBesitzer - des Schiffs präcludirt-rmd zum ewigen Stillschweigen verwiesenwerden sollen.

Stickhausen im Kömgi. Preuss. Amtgerichte-, den Zs. August tgos » -
is . Vermöge der bey den Amtgerichten zu Aurich und Berum - afffgirtm-Subhastatisns - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch bey dem Wctlons»

Commissair Reurer zu Aurich einzusehrnund abschriftlich zu haben sind , wollendes
weyl . Wibbe Wilckcn zu Upgant Kinder und resp . deren Vormünder, das von dem
Dchmctv nachgelassene , zu Mwarf unter Upganv belegene Haus mit Garten und

. Warfe, nebst einer Kuhweide auf der Dreesche, eidlich gewürdiget , nach Abzug der
Lasten auf iZvo fll in Golde, am 2l . September und 19 . Oktober auf dem AmtgenchtS-Aurich, am 27. November , Nachmittags 1 Uhr aber im Neddermsnnschen Wirths-häuft zu Marienhafe theilungshalber öffentlich feil bitten , und im letzten Termine'dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter
rrstectirebwstrd , blos mit Vorbehalt der obervormundschafrlichenApprobation zuschls-
gea lassen.

Zugleich werden alle, aus dem Hypothekenbuch« nicht constirende Real - Prä-trndrnttn , besonders such die , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienst-karkeits - Berechtigte' hienüt aufgcfvrdert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens am-
LZ. November,- Vor mittags aus dem Amtgerichte Aurich anzumelden, wrdrigeNs sie»uf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue« Besitzer und in soweit sie das Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich ini 'ÄmtgeriHtr ', den ig . August iZoAl - Dlring».
ig . Der Hausmann ''Willem I . Grocncwold will - seine unter Loppersum - -

ohnweit die Sauden , vorhandene ro Grasen Land , am Mittwochen den 2ystrn dieseszu Loppersum in des Jan HarmS -Bchausung öffentlich verkaufen laffeu.
14.. Vermöge der bey dem Amtgerichte Aurich und hiesekbst affkgirten Sud«hastations- Patente , soü -das zu Virrel belegene , dem Heye Janssen zustchende Co-loriat von z Diematrn cnltivirten Landes mir dem dazu - gehörigen Hause, welchesGrundstück überhaupt auf ZQoo Gnldcn gewürdiget worden, in breyenTerminen , alsden gasten September , den Listen Oktober und den igten November Vormittags io°Uhr in dem Amthause Hieselbst öffentlich frilgeboten und in dem letzten Termine demMeistbietenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation zugeschlagen werden , da¬her alle Kauflustige hiedurch anfgefordert werden , alsdenn hirselbst zu erscheinen undchr Gebot zu eröfnen ».

Die-



Die Verkaufs - Bedingungen sind den Subhastatlons - Patenten angehängt,
können auch hieftlbst auf dem Amtgcnchrr und bey dem Ausmiener Hölscher eingesehen
werden.

Zugleich werden alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb - Pfand-
Diensibarkelts - Benäherungs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte einen An¬
spruch auf dies Grundstück machen wollen , hiedurch aufgefordert , solche Ansprüche
spätestens in tsrmino den 18 . November Vormittags y Uhr hirseibst anzumelden , weil
sie sonst damit gegen den neuen Besitzer , in so weit sie dies Grundstück betreffen, zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhauscu im König ! . Preuss . Amtgerichte , den ü . August 1822.

iz . Die verwittwete Frau Justizrathin Möller ist willens , ihre aufWar-
sings - Vehn belegen « Besitzungen , bestehend in einem neu erbnietrn großen schönen
Hause nebst Garten und Fischteich , mit dem dazu gehörigen Grün - Lande , groß
y Diemath Z57 Ruthen 22 Fuß ; ferner z Diemath Mohrmasse , welches größtenteils
urbar gemacht worden ist , und i Diemath Grün - Land , auf den iüten Ocrobcr öf¬
fentlich in des Emme Garrels Hause daselbst verlaufen zu lassen. Die desfallsi

'
ge Con-

ditionen sind bey dem Ausmiener Schellen einzusehen.
lö . Vermöge des beym hiesigen und Escner Amtgerichte affigirten Subha-

siations - Patens mit beygefügter Tape und Conditionrn , die auch bey dem Ausmiener
Oncken einzusehen sind , soll der zu des Kaufmanns Johann Rencken Concurs - Masse
gehörige , auf 8125 Rthlr . in Golde gerichtlich abgeschätzte , May i8sz anzutretende
Platz zu Dolsusen , nahe bey Wittmund , 86 Diemathe groß , mit Behausung , der
Communion - Hälfte eines Backhauses , ein » m kleinem Gehölze , 5 Kirche,nitzrn und
ir Gräbern , in dreyen Terminen , den iz . Oktober und 8 . Decemder dieser - , sodann
den 2 . Februar künftigen Jahres in des werk . Kaufmanns Decker Wittwen Behausurq,
Nachmittags um 2 Uhr öffentlich feil - ebenen und im letzten Termine dem Meikb '.r-
tenden , ohne aufnachherige etwaige höhere Gebote zu achten , zugeschlagcn werocn.

Etwaige unbekannte , ans dem Hypothekenbuche nicht eonstirende Dienli-
barkeitsberechtigte müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termin mel¬
den , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie das Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 6 . August 1822 . Moehring.

17. Margaretha Schreibern , geborne Appeldorn , in Loga , ist unter W-
sienz ihres Ehemannes willens , ihr zu Bunde im Mütsiemott belegencs Haus mll
Garten , am Donnerstag den 32 . September in des Vogt Stiem,anns Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.

Didde Hitjer und Wiebrand Hitjrr manch noch, der Erben des rvcyland
Hermann Hitjer , sind theilungshalber entschlossen , folgende ImmsbiliL , als w Die«
wathen auf die Sanken vor Weener , iy Aeckern ans dasiger Gaste , z Kul'weiden
und z Sitze in der Kirche zu Weener , am istrnOktober in Bogt Duiö Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.
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Peter Hinrichs Bose in Weener ist willens , sein auf Erbpachtsgrund da¬
selbst auf dem Borg erbauete Haus mit Scheune und Garten , am isten Oktober in
des Vögten Duiö Hause öffentlich verkaufen zu lassen. Verkanfebedingungen von den
Immobilien sind bey dem Ausmrenrr Schelten näher einzusehen.

18 . Vermöge des beym hiesigen Amtgerichte und dem Esener Stadtgerichte
affigirten Subhastations - Patents mit beygefügter Taxe und Cvadirione » , die auch
bey dem Ausmiener Oncken einzusehen sind , sollen folgende zur Eoncnrö - Maffe des
Kaufmanns Johann Rencken gehörige Immobilien , als:

l ) ein ansehnliches Wohnhaus mit großem Frucht - und Baum - Garten in der
Buttstraßr zu Wittmund , so auf - - - lzoa Rthir.

z) ein dem Kaufmann Nikolaus Wilhelm Liadrn zur Hälfte ge¬
meinschaftlich mit gehöriges Haus daselbst mir kleinem Gar¬
ten , so auf - - r - 8 ? L —

Z) ein Manns - Kirchensitz in der Wittnrunder Kirche auf der Norder
Priechcl , ein Stuhl Nro . 152 . so auf - - 25 —

4) ein Frauen - Kirchensitz in Nro . Z4 . dasebst , so auf - 10 —
5) ü Gräber auf dasigem Kirchhofe, - rordseitS am Brantsschen Keller,

so auf - , - - - 12 —
6) 3 Grabstellen mit Leichen - Steinen beym Glvckthurm , so auf 222 —
7) 3 Gradstellen mit Leicheustemen in der irren Reihe südwärts,

so auf - - - - - - Z Rthlr»
r ) rin Begräbniß - Keller von 3 Grabstellen mit Steinen eben daselbst,

so auf - - - - - 30 —
in Golde gerichtlich taxiret worden , in dreyeu Licitations - Terminen , als deni8ten
Srpitmber , igtrn Oktober und loten November d. I . in des weyi . Kaufmanns De-
ärr Wittwen Behausung Nachmittags um 2 Uhr öffentlich feilgeboten und rm letzte«Termine den Meistbietenden , ohne aus «achherige etwa höhere Gebote zu achten , An¬
geschlagen werden.

Etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constuendr Dienst-
harkrits - Berechtigte , müssen sich mit solchem Anspruch längstens im letzten Terruin
melden ; widrigenfalls sie damit gegen die neuen Besitzer , und in so wert sie die
Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den ü . Augnst 1302 . Moehnng.
ly . Ans von hiesiger Königlichen wollöblichen Rentey erthrilte Commissionsoll des Johann Mammen bey Willen belegenes Colvnat , aus einer Hütte nebst341 Ruthen 20 Quadrat - Fuß Landes bestehend , mit der Condition eines Hausbauesbinnen Jahresfrist , May l 8oz anzutreten , am Mittwochen den 6 . Oktober diesesJahres des Nachmittags um 2 Uhr in des weyl . Kaufmanns Decker Mttwr § Be¬

hausung Hieselbst öffentlich verkauft werden.
Dir Conditiones sind bey mir einzusehen,Wittmund , den 14 . September 1804 » Oncken»



'20 . Der Dirck Fsken Müllerstn Buvcch ist freywillig -gesonnen , bas ihm»zuständig « auf derMeujradl belege«« Haus , Welches jetzt von dem .Schutz - Juden Is¬ums Elias ßnhve bewohnt wipd, . am yten Oktober desMorgenö um -n,Ühr . auf dem
Rathhause durch den Ausmiensr Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.

-2r . Vermöge -des hleftlbst . beym Stadtgerichte und Amtgcrichte zir Emde«
-affigirte « SubhaKatious -Aatents/kwelchem Taxe nndrEsnditionen . beygefügr und beyDem AuSn,jener Schel .tr« chleselbst einzufehrn , auch,Legen Hie Gebühr in Abschrift m
erhalten sind , sollen folgende,zum Nachlasse desweyl . Justiz - Commissions - Raths'Ungerland gehörige Immobilien , als,:

,.i ) - EiueBehausung und Garten an der sogenannten Blinke hirftlbst belegen, Nord
an dem zu verkaufenden lüb blro . 4 . benannten Garten , ,West an dem Garnten der Wittwe des L̂uilf Luilfs urch Ost . an der Blinke beschwertet, von Ta¬
xatoren auf izuo Gulden Preuss . Courant gewürdigct;

s ) Ci « e Behausung und Garten gleichfalls an der sogrnannten Blinke belegen,
-Nord an dem lud ölro . i . benannten Immobile , West an , dem gleichfalls
zu verkaufenden Garten , Süd an dem sogenannten Jingel und Ost an der
Winke belegen . ^ on Taxatoren auf 1Z75 GuldenNreuss . ,Courantgewürdiget'

z) Eine Behausung und Garten hinter dem reformieren Kirchhofe , West an Be-
rend Scharmaus Erben Hause , Süd mit dem Garten an den Walleines
Kamps derPastvrey , Ost an -LuilfLuilfs Wittwe Garten und Nord an den
Meelanden belegen , auf 1082 Gulden Courant gewürdigeh;

4) Ein kürzlich angelegter Garten ., Nord an Hindert Feentjers Garten , Westan Luilf Luilfs Garten , Süd an dem sä blro . r . benannten Hause und
Garten und Ost an der Blinke belegen , von Taxatoren auf rgys Gulden
Courant gewürdigct;

L ) Vier Kuhweiden und eine Em -er - .Weide auf den Wester Melanden , auf
Z2Z2 .Gulden Courant zusammen taxirt,

io terwino den iz . Oktober a . c . Nachmittags 2 Uhr auf dem Amthause Hieselbst df-
fsurllÄ ) ftilgeboten - rnd dem MrhrstbieMden unter Vorbehalt des obervormundschast-
Üchrn - Consenfts losgeschlagen werden.

Kauflustige , können sich daher,am gedachten Tage und Orte emfiirden und
ihre Gebote eröfnen.

Lr ?r im Amtgerichte , den , lg . September 1822.
22 . Auf .ertheilte gerichtliche ..Csmmission will der Wessel GerdkS auf dem

Rharchermchr - Häusern , sein daselbst bclegeges Haus onm . snnoxiz , am 12 . Oktober
Vormittags to Uhr im Compagnie - Hanse auf . dem Rhauder - Wester - Fehn derAus-
nncncr -Orknüng gemäß .össrntlich verkaufen lassen. Couditiones sind vorher bey mir
elnzufthen , mnd .für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Derern , den rz . September 1822 . Hölscher.
2Z . . Op Idon ^Lrär ^ sten ^ 2 . 8optsmber nullen te Lmsten op äen veurken-

äes ülM ^ esriüüaK - preLies ärio Dir äoOr ^ e .ülÄÄÜLlaarLÜjsz-nmAL üo Lbsopen-
tier
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Üsr xadlylv veckoZt vvoi'ösn:
siverse ?srt/en Ouse on lstieuws franko Rooüs en Witte W^nen , kz^näs

.
't 2ÄLMSN ZZS OLkoofäsu ; Koocks , Neöoo , Lmilgon es Lotes io so Ox-iioolcic« ; vstcler Witte Lulsosat en Lrssves I.Lrz^ 6rsLves.Ne W)' usu Lvs Origs rsc>r es oo Ssu V <. rjvvojz - I) LA in ' t kaleduis in cke ZcootsNz'lelli -ast ts besien.
24 . Kur I) onvek-it»F-2 ries 7 . Oetober äes blsobmittaZs ^ srcksn sie NLctt-1er LL/niu^s öc LbarpentiLl - aut 6sio laieÜALn körfenlsLle LSsntlieti verk.Lufeo:Line Wrtbis beüe fava- LaW iu koLer u.nä Lsiiell , als auLti niedrere 8orts»blauen LalkK

Lmäen, äes IZ . Lepternber i 80L.
2Z . Am Sonnabend den yten Oktober nächstkünftig des Nachmittags umrMin des Burggrafen -S -taels Hause zu Rysum , solle« die den Armen zu Rysu«zagrsallene Häuser 6. r . von Aarjen Hrnderkö und Ebe Meunen , von dafigen Armen-Vvrsirhern U - G . Andrea-ssen und G, Albers , auf erhaltene gerichtliche Commisflon,öffentlich verkaufet werden.

P . Janssen , Ausmiemr.
2b. Weyl . Sybe Janssen Wittwr Marekr Jan Geerharts zu SiemonswoldeM ihre Mobilien und Movrntien, als Kisten , Kasten, Kupfer und Zinne « , Bettenund Brttzewand, verschiedene Fisch-Netze , ein Jull -Schiff, 20 Ganse , 4 Kühe und»W was zum Vorschein kommen wird , auf Dienstag den zten Octoder instehendMorgens um 9 Uhr daselbst in Siemonswolde durch den Auömiener Egberts verkau¬fe» lassen.

Oldersum , den iz . September rMs . H. O. Egberts , Ausmienrr.
27 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will des Buntdru¬ckes Behrend I . Neemann Ehefrau Agte Frerichs Meyer zu Norden , das ihr zuge¬hörige und rvn ihr bewohnt werdende , an der großen Neuen - Straße im Süder-Kluft / te Rott kud d^ o . 261 hieseibst stehende Hans nebst dazu gehörigen Garten , amIlten Octobrr a . c. des Nachmittags 2 Uhr , durch die zeitigen Aediies RathsherrnHarmins und Weukebach an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen. DieVerlaufs - Konditionen sind Key den Aediltbus vorher einzusehen, und für die Ge¬bühr abschriftlich zu haben.

Norden , den iz . Sept . 1802.
28 . Der Vierziger Garrelt Detleff will seine unter Westerhusen sortirendez Grasen äland , an den Midlumer neuen Wege belegen , am Donnerstage den 7. Oc-lvber zu Großmidlum in der Brauerry öffentlich verkaufen lassen.
29. Die Erben des weyl. Kaufmanns Lubbert Janssen Cremer wollen mitHerrschaftlichen und gerichtlichen Consens ihr in Neustadt - Goedens an der Deich¬straße stehendes ansehnliches Wohnhaus c. so von dem Kupferschmidt BernhardDruidmg bisher heuerlich bewohnt worden, am 6tra October, des Nachmittags Ein( No . Z8. Ffffffff . ) Uhr



llhr in des Vögten Oltmanns Wohnhause daselbst öffentlich meistbietend verkaufe»
lassen, 7 ' ^

Die Vorsteher des Römisch - Cathvlischen Gemeinde in Neustadt - Gorde «-
wollcn mit Herrschastlichen und gerichtlichen Lonsens , das von dem Johann Hinrich
Schmid herrührende, bey der hiefigen Aregeldude stehende Wohnhaus c . » . , am 7 !»
October , drs Nachmittags Ein Uhr, in des Gerichtsdirnrrs Johann Borchertö Woh¬
nung öffentlich verkaufen und den Meistbietenden Zuschlägen lassem-

Gördens ^ den 17 . September istor . Schulte.
za . Ja « Friedrich Damster in Leer will sein Haus mit Garten / jetzt durch

Gerd ' Berkeöoom et bewohnt , daselbst an der Westerende belegen , am M
Ortobrr auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen lassen.

ZI . Op OstnllerllLA Zen 30 . 8spternber Lullen lle Naustelssrs
Zc Lstarpentier op llen ösurlenL »s1 «tes Voor - en ^ ter - Määags in publike Ve)'-
lln ^ presenreeren:
, stescstsalliZlls : en onbefestsÄlli^lle Lot!^ , 2u ^ster , W/n en vst' nieer cen VörkcstIn stoviveo L»I.
Livlleü , lleo 14, Lepteinster . i8y2.

zz . - Op OonstsrllaA llen 7 . October rullsn lloor lle Na » stelssrr Na^nivge
öc Lkarpeotier »istier vp lleN LevrsenLaal pu bimste ten Verstoop geprelenteerc
Xvorllen ^

circa 400 Oxstoostten lliverle Roolle W ^o»
izo i ' vpen Lranllev ^v,
102 V »» ten Narplaollssn labsst in 2 oorteo.

Wiens 6 »allinZ, stet is , ^elieve sig ter PIsatLe in te vinllen,
Lstillev , llen 15. Leptember 1802-

3Z. Deichrichters Anthony Hesse Goemann Erben find frrywillig ratschlos-
ftn , ihren ansehnlichen mit einer sehr guten Behausung und Scheune versehenen in
Werner belegenen Heerd Landes , groß 60 ^ Grasen mit 4 Kahweiden , Kirchenßtz«
und Gräber , nebst separate 4Z Grasen - Blauvarvers - Stück genannt , am 8. Ltlober
zu Weener in Vogt Dpis Behausung öffentlich verkaufen zu lassen . In den dry dem
Ausmiener Schelten >zu -« ffragenden ConditioneN »stauch noch besonders bemerkt- daß
das Gastland dm » Käufer meistens in Saar gebracht solle überliefert rverden. -

V e r h e u r u n g e n.
I . Op Vr ^llaA llen 24 . 8eptember blsllemillllag 2 Ilir >vil äs Nerrosv

Xettler stasre ynster «te stlmller 8t »llts Oz'stagt sorteerenllo 8 - Io en 4 6 » -eo
xrvene Lsüllen , tig ^enZe bnitev lle Meuve pvarte , opentl ^st in 't stleeren ^sto-
xernent Issten verstnirsn ; viens LastivK stet is - stau LiZ. «stall»» »!ll»»r ter Moste
tasten inrinllen,

Knallen , lle» 28 . 1802 -- A kj Mast > Lirmz'nller.
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2. Der Herr C. F. v. Frese will seine Iiegelry kky Hinte , so bis hierzudarch Claas Neelen heuerlich benutzet worden , mit dem dabey vorhändeken
'
Bau r. undGrünlande, auf 6 Jahre , primo May i8oz ansangend » am B'

onsiersssge den zostendieses, zu Hinte in der Wittwe Tormins Behausung, .WMich ^ rhtW'e
'
»O !assen> wo¬von die Condrtioneö bey dem Ausmiener Arends in Emden osnzusehen sind . -"

z. Herr Kaufmann H . BcechtrsendeiwWrentr istMillens , seinen aufWeenermohr belegenen Platz , den Aucke Peters Wittwe jetzt heuerlich rmtzet , auf5 Jahren, MitMay zgoz anfangend , öffentlich verheuren zu lassen.
4 - Des weyl. Herrn LandrentmeisterS Conring Erben wollen ihre zoß Gra¬

sen Bauland in der Wybelsumer Hammrich unter Bertewer belegen , am Dienstagedenri . dieses zu Wybelsum in Luitje » Nicolai Behausung öffentlich auf ü Jahre beyS .ücken verheuren lassen.
Am bemeldetenOrte will weyl. FreerkElsassesWittwemlsbann ihre 8 Gra¬sen unter Wybelsum gleichfalls ans 6 Jahre verheuren lasse«.

z . Der Kaufmann Wilhelm Anton Rose zu Wittmund, will sein von ihm
selbst bewohntes ansehnliche Haus , in der Alusforde, mit nahe dabev belegenen Gar»trn , von May I8oz an , auf d Jahr« , mit z Jahr Wikkühr , am Sonnabend denrttn Lctpber d. I . deS Nachmittags um r Uhr , in des Gasiwitths Harm UlferSBehausung hirselbst , öffentlich verheuren lassen.

Wttmund , den t§. Sept. r8o». Ducken.
d. Auf Freytag den 24. September nurr. wrss der Kirchvogt Veert Barthbiezu der dastgen Pastorey gehörigen Bau - Weide- und Meede- Landen, auf dreyhinter einander folgende Jahren , in der Gandersumer Pastorey durch den Ausmie-«rr Egberts öffentlich verheuren lassen.

Oldersum , den iz. September igor . H . O . Egberts , Ausmiener,
7. Der Conßftorial - Assessor Hollmann in Jever will sein am Hoeckstief,rin« halbe Stund » von hex Stadt , Liegendes Landguth , groß 60 Matten , mit einemansehnlichenWohnhaus« , am 6. Oktober d. I . Nachmittags 2 Wr auf einige , May1804 angehende Jahre in der Wittwe Hammerschmidten Hause bffeutlich verheuern.

Gelder , fs arrsgebotwn « erd « n.
1 . Die Vormünder über weyl. Hausmanns Jacob Becker Kruder biete»Lzo Rthlr. in Goltz zur zrnslichen Belegung aus. Man beliebe Sch an den Hauö-rtiavn Heye Streifs Rieten, vhnwrit Neu - Harrlinger- .Syhl , oder an denJustrzrom-«iffair Böruer zu wenden. Esens, den i . September 1802.s. Die Vormünder über weyl. MohrvogtewKöhnemann Tochter haben auf«vorstehenden Michaeli icxx> dis 1200 Gulden in Gold auf sichere Hypothek zmslichi« belegen ; wer hievon Gebrauch machen, kann,Wen Frahm oder den Gastwirth Harms in Anrich zu weudeü.Anrich , he« tzten September r8or.

L-



Litationes CreSitorum.
r . Es ist wege» notorisch gewordener Insolvenz über das sämmtliche New

Mögen des Kaufmanns Jan HinrichSwsrt zu Neustadt - Gödens, aus vier Wohnhäu¬
sern daselbst , einem ansehnlichen Waarrnlagrr , Aktiv - Forderungen , Mobilien und
Moventien bestehend , ex ckecreto vom 25 . Juny arm ? curr. der generale Concurs er-
öfnet und der offene Arrest erkannt worden , und werden sonach sämmtliche Gläubi¬
ger , welche an besagte Concursmaffe Anspruch und Forderung zu haben vermeinen,
durch diese ecklctsl - citation , wovon ein Exemplar beym hiesigen Gerichte, das zweyte
beym Königl. Amtgrnchte zu Friedeburg , das dritte beym König! . Amtgerichte zaWittmund angeschlagen , hiemit vorgeladen , diese ihre Forderungen und Ansprüche!n termino I!gui^ üon!s den / ten Oktober gebäyrend anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzuweisen , unter Verwarnung, daß diejenigen, welche in diesem Termin nicht
erscheinen mit ihren Forderungen an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegm
die übrigen Gläubiger rin ewiges Stillschweigen auferleget werden soll. Denenjeni«
gen , welche durch allzuweite Entfernung oder sonstige legale Ehehaften an dem per»
finlichen Erscheinen gehindert werden oder denen es an Bekannschaft fehlet , werden
die Justiz - Eommiffarien Gellermann zu Friedeburg , Steinmetz und Thormannzu
Witrmund vorgeschlagen , an deren einen sie sich wenden und nm Information und
Vollmacht versehen können,

Gödens , mn Hochgraflich - Wedelschen Landgerichte, dm 28. Juny 1802.
von Mezyer,

2 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind äst ioKaMlsm des KaufmannsGajus
Diederich de Bruin und dessen Ehefrau Sara de Bruin , geborne Brouwer daselbst,
Läiotsles wider alle und jede , welche auf ßas durch Provokanten von des weyland
hiesigen Kaufmanns Derend van Ölst Wittwe , geborne Martha van Oterendorp , pri¬
vatim anrrkaufre , hirselbst am alte» Markt stehendes in Comp , 7 . Nro. 74 Le 75 . rr-
gistrirtes ^ bis fetzt von dem Kaufmann Hinrick Bavinck bewohntes Wohn- und Pack¬
haus , aus irgend einigem Grunde eine» Real - Anspruch, Servitut , Forderung , die
sich aus einer Erbschafts - Näherkaufs - Dienstbsrkeits - Eigrnthums - oder sonst ir¬
gend einem dinglichen Rechte herschreiben mögen, zu haben vermeinen, cum termino
von 3 Monaten , et reprockmttiollis praeclulivv auf den 18 . Oktober kächstkünftig,
Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und brr
Präclusion erkannt.

LiZnatum Lrnclae in (luris , den 6. July l80S.
Z, Da über das sämmtliche Vermögen der von hier entwichenen Eheleute

Rolf Wibben Seeberg und Ger sch e Siefkes , welches in zweyen Häusern , einigen
Mobilien und etlichen Buchfordrrungen bestehet , per öscretum vom heutigen äst»
der generale Eoncurs eröfnet worden : so werden durch diese eälctal - eitation , wovon
ein Exemplar bey dem hiesigen Stadtgerichte , das zweyte beym Amtgerichte Hieselbst,
und das dritte beym Stadtgerichte zu Emden affigiret , sämmtliche GläubigerderGe-
memschuldner verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an diese Concurs- Masse



Messens An dem auf de« igten ' Octobrr s: e: Vormittags io Uhr präffgirten RÄ-
prodactions - Termine gebührend anzumeldrn und deren Richtigkeit nachzuweisen , uru
her der Verwarnung :

daß diejenigen, Welche in diesem Termine nicht' erscheiMn , mit allen ihren'
etwaigen Forderungen au die ' Masse präcludiret, und denensclbcri gegen dis'
übrigen Creditorkn ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden solle.

Denrnjenigen Ereditoren , welche durch allzurseitr Entfernung oder andere legale Eher'
haften an der persönlichen Erscheinnnglssehindettwerden, und denen es ari Bekannt
ßhaft Hieselbst fehlst , werde » die bthden JustizcommiWrrisn Loth und Üben hieselbch
in Vorschlag gebracht , an deren einen sie sich wenden und denselben mit Informativ^und Vollmacht versehen können.

LgostUm blorllne iii 6uria , den SK Such iLoLl
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath» S. Glas.

4 . Die wryl . Eheleute Hardert Noemen und GeeskeJanssen zu Hatzum bsv
faßen gewisse 4Z Grasen Landes unter Hatzum , schwMend östlich an Jan SluitersErben, südlich an Jan Tyden Erben , sodann west und nördlich an den Heerweg/welches Stückland sie dem wryland Sielrichtrr Jan Tyden daselbst im Jahre 177s rK
einem fogenanntsn Dreyßigjährigsn ain isten May 177s anfangendm Setzkauf ver¬kauften.

Rach des lstzterrr Ableben erbten bemeldetesStückland tzerweylantzEhrleute
Engel Jans Tyden und Jan Wychmannö Smit Kinder , der Hausmann WychmannsI . Smit zu Bunde und dessen minderjährige Geschwister , und diese haben das Rech»!der Wiederriulöftmg , welches den Erben erstbenannter EheleuteHarbertNormen und
GeeskeJanssen cvmpetirte , durch Vergleiche mir denselben , resm 6 . ül yten Junyi-7yr , gerichtlich bestätiget, den asstrn es «s<l«m und 6 . 6 . Listen April 1802 an sichgekauft und dadurch das unwiederrufliche Eigenthu « dieses Jmmobilis überkommeNc,Dir jetzigen Besitzer haben zu ihrer Sicherheit über diese 4^ Grasen den dem
Königs. Amtgerichte zu Emden eine Edictal- Citativn nachgssuchb , welche auch äatverkannt worden.

Von diesem Amtgrrichte werden daher alle und jede, welche an benanntesStäckland aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Benähe-rungs - Pfand - Dienstharkeits - den Nntzungs ^ Ertrag schmälerndes oder irgend einsonstiges Real - Recht zu haben vermeinen, hierdurch ediotaliter vvrgeladen, svthaneihre Ansprüche und Forderungen binnen 12 Wochen , längstens aber in dem präklusi¬vischen Reprodnctivnö- Termin am Donnerstage denListenOvtober tut . bey dem hie?stgeri Anitgerichte anzugeben und zu jusiifirirrn , unter der Warnung:daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchenpräsludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle» . .Signatum Emden im König!. Amtgerichts , de» agfien Juny 1822.

Bluhm . Detmers.
5 . Der Cvncuts über das unter andern wenig bedeutende « Sachen sus eig¬nem auf der Leerer Gaste stehendem Hause bestehende Vermögen des Dirck Frerichs

ich



lsi rröfnet . unk» terminvs von 9 Wochen , et prseclusivns auf den 22sten Oktober Ä, c.,
wird sämmtlichen Creditoren zur Anmeldung und Nachweisung ihrer Ansprüche unter
der WarnuNg anberaumt , daß : wenn sie nichtPersönlich oder durch zulässige Bevoll¬
mächtigte, als zu welchen— denen es an Bekanntschaft fehlet , — die Justiz -Com-
misflons- Näthe Sürrhoff , Schroeder , und Justiz - tzommiffair Kirchhoff benannt wer¬
de« , erscheinen , sie mit allen ihren Forderungen an di« Masse präcludirt , und ihnen
deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden wird,

Herr im Amtgerichte, den 26. July r8o2.
6 . Bevm GreetsyhlischenAmtgerichte ist citstlo eäiotsüs zur Angabe und

Justisicativn wider alle und jede , welche auf das durch Enne Omkeö aus der elterli¬
chen Erbtheilung erhaltene , am Listen dieses öffentlich verkaufte , von Mentje Hanns
erstandene und an Edo Janssen oedirte , zu Groothusen belegene , Haus nebst Garten
und 8Gräbern auf dem dasigenKirchhofe, einen Real - Anspruch, Forderung , Näher¬
kaufs - Dienstbarkeit- - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen, cum rermino von
y Wochen , et prseclusivp auf den 14 . Lictsder nächstkünftig, in welchem Prätelidm-
teö entweder persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten ( wozu ihnen der
Justiz - Commiffarüis Klose in Lmdeu ^orgeschlagen wird ) erscheinen müssen, bey
Strass eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

Pewsum am Königs. Umtgcnchkr, den 51 . July rLor.
7 . Oye UbbenRemmers - anitzo zu Firrel wohnhaft, erbte resi>. von seinem

Vater Ubbe und Oheim Lüincke Ubben Remmers fünf Bauäcker , wovon vier auf
berKlein - OldendorfferGaste und « in er aufNeukamp bey Klein - Oldendorff belegen,
und welche , so viel bekannt , keine Prrtinentien irgend eines Heerdes ; überließ aber
diese fünf Bauäcker dem Zohau» Haye« zu Groß - Oldendorff, und dieser hat
um den titulnm poü

'esilonis im Hypothequen - Buche vollständig berichtigen zu kön¬
nen , auf einen Liquidations - Prozeß angetragen , so auch erkrnpt worden.

Es werden daher alle und jede , so auf vorbeschriebene Bauäcker aus einem
Eigenthums- Pfand -- Dienstbarkeit- - und besonders Benäherungs - Recht oder Reu¬
nion, daß nemlich solche fünfAeckrr eine Perrmenz eines Heerdes styn sollten, Spruch
und Forderung zu haben vermeinen, hiedurch vvrgeladen, sich dirserhald in 9 Woche»
und spätestens in tei-mioo raproäwoticiniz eäietalluM äe 14, Oktober Morgens - llhr
unter der Warnung gehörig zu melden:

' daß sie sonst damit präcludiret und gegen den jetzige» Besitzer Jan Hayen
zum ewigen Stillschweigen verwiesen , auch auf den Grund der zu eröfrien-
den Präclusious- Sentenz der titulu« püü

'estlonis im Hypothequen- Bucht
benchtiget werdenffoll , -

Stickhaustn M ^ nitgerichte, ;. den 20. July isos.
. ^K» Be« dem Up - ernd Wolthüftttschen Gerichte ist auf Ansuchen der Kauft

leute Jsaac Gottlob und Jonas H. Wetzlar , Namens der Jüdischen Gemeine in Em¬
den , crtstlo echctolw wider alle und jede , welche auf das , unter Wolthusen belege-
ne Stück Landes , der Juden - Kirchhof genannt , rin Erb - Eigenthums - Pfand-

Dienß-
i '
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Dienstbarkeits- Benäherungs - oder sonstiges Re»! - Recht »nb Federung zu habe«'
vermeinen, cum ternüoo reprväuctioillovon 9 Wochen , et xrseeluüvo auf den iz,Moder curr. Vormittags io Uhr , Behuf der Berichtigung , des tiwli xolleLouis imHypothekenbuche , unter der Verwarnung:daß die Auödleideudenmit ihren Ansprüchen an das Grundstück präcludiretund ihnen damitewiges Stillschweigen auferleget werden soll^Veto- erkannt worden.

Signatum Emden im Up - und Wolthusensthen Gerichte , den - 8. Iuly l sor.D. 8. Bluhm.
9. Bey dem Freyherrlich - Lütetsburgischen Gerichte ist all mstsmism des'ElaeS Hinrichs zu Lütetsburg wider alle auf die ihm am I7ten May 1796 privatimvon dem wryl. Jacob Jacobs verkaufte Warfstädte nebst einem Acker des Brummri-Kampö , Spruch und Forderung machende Real - Crrdiwrrs , Servituts - Berechtigte^Rtlrahentes, Reunientes , Creditores und Prätendenkes , die Edictal - Eitation cumterwlao von y Wochen, et rexroäuctlouis auf den lü» Oktober bevorstehend, xveuwxrreelvstvvis , erkannt» . , - ! , . ,ic>: Meenke Janssrn zu Elbster Barthekaufte unter den 6ten Wy 18H1 demBode Weyertschen Heerd zu Jübberde cum aunexls öffentlich , übertrug,bküsels

'
en 'in-keß drm Oye Janssea Duis zu Selverde unter de» 22^ May curr . > dieftr yak üm sei»«es Besitzes sicher zu sryn , auf eine öffentliche Vorladung aller , so darauf aus einemdiiiglichen Rechte, welcher Art es auch seyn sollte , pratensivn zw formiren im Standssich möchten, angttr«grn> welche bey hiesigem Amkgerichteerkannt.Es werde» demnach alle und jede , welche auf vorgedachten zu Jübberde imKirchspiel Lengen belegenen Platz" und annexen aus einem Erb- Pfand - Dienstbar¬keit, rotraet oder sonstigem Rechte, Spruch und Forderung zu haben vermeinen möch-> !ten, hiedurch aufgefordert, solche ihre Ansprüche innerhalb 12 Wochen, und späte¬stens in tsrmmo xrLeeluüv» den izten Oktober des Morgens 9 Uhr entweder selbstoder durch den- hiesigen JustizEommissairOlpmanns anzugeben und zu )ustistcireu,.enter der Warnung:

daß alle diejenigen, so sich nichtgemeldet , mit ihren Forderungen und An¬sprüchen an den Platz und den jetzigen Besitzer abaewieft» und präcludiret - äwerben sollen.
Eiickhsuse» im Amtgstrichte > den 6^ Iuly 1802'̂

n . Bey dem Stadtgerichte Zn Emden sind all ioKantkam" des Kauftewnus 'M Antvn Koers daselbst EVictalrswidWMe und jede, welche auf das durch Schift - ?str G«lke J,nssen Buss und btssen Ehestaw tzdrüelia Geikrn an . den Bäckermeister Ja«Eppen Niehoff verkauftes dur<HProvEntsn veti?ahiLte Wvhvhans yum» sNneRrs sn . V0« kleinen Osterstraße in Conip^ ch Num. 6r. aus irgend einigemGrunde einrnAeal- , , jHspruch, Servitut , Forderung oder Raherkanfs- Recht zu haben vermriitell, eMylkermmo von y Wochen , et reprüäuctiomspraLcluüvo auftzes iiten Oktober nächstMstig Vormittags um- ro Uhr auf dem Rathhause bey Strafe des immerwährende»
«L. Stisi-
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Stillschweigens und der Praclüsion Marinr?
- Li ^ natum ' I/wclac in LariÄ ,E' ^

, KiLÄLsustnL '- .
' ^

r-. . , r,
brnba
dem Zimmermeister Friedrich Schulte pftvgstm g-nerkanften,ichchher .W .Mahn^n in
Comp. , 12 . belesenen Garten cum ävvtzÄH Ä^ ktztmeMls »HeHer dieser unterm
.is . Fedruar 1798 durch Näherftchfm^NM ^ MHrWÄ ^Wte '

,, Md dsr von dem

Commirnion- Gang, westwärts an .vH 'Heim« M ^ rmeiWsHÄi-
.Svnte« -q«b nord¬wärts sn der WittwrnCoopmanns Garten- Ms irgend emigem

'
Grunde, ' ein/ssReal-

Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen/ cumtermins von y Wochen et reproäuctioms prÄscluüvo ans den io . November ttächst-
Lünftig des .Vormittags um io Uhr zu Rathhause vor dem Oeput. ksfer . Deteleffu«,ter . der Verwarnung erkannt — daß nach Ablauf solchen Termurs , im Ausbleibungsftll
Gen etwaigenbekannten rmd unbekanntenReal- Prätendenkes des vWMehsstch Grund-
ffücks cum snnexis ein ewiges Stillschweigen biiseMsset und mit alle» shren

'
Förde-

rssngen ex gnoenostne cspltze präctudirrt/bem Provocanten dies
'
Immobile Spruch,

srry in Eigenthum gdjudicire.t - -- und auf den Grund eines solchen Spruchs der Br-
M -Litel für denselben irn Hypothekenbuch berichtiget werden soff.

äiAN.atuiw' LmilAk: in Luria . denLZ . AugustI8c>2«
iz . Die Eheleute Jacob Harms Bäcker.und Bontje Willems Penat zu ^eer

kauftenvvn dem Harm Gubyn dessen zu Leer nlu ' der Pfeffer - Straße , Süd an dem
Börnerschen und Nord an Heyke Focken van Loh Hause brlegenes, von der Witwe
Börner-öffentlich angekauftes Haus privatiman und baten .um die Eröfnung desLiqui-
dations - Prozesses , welcher denn auch dato -erkannt worden.

Es pertzen daher alle und lebe., welche an obbemelbetes Immobilraus Erb-
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
hieqrit edietaliter vorgeladen, solche innerhalb 9 Wochen , längstensaber in termino
dessZten November c. anzugeben, widrigenfalls sse damit präcludirk und in Hinsicht
dieses Immobilis und des ^ aufgesdes gegen dir Provucanten zum .ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen werden.

Leer .im Amtgrrichte , tzvn LZ . August 1822.
14. Die .Evangelisch-Lutherische Kirche zu Leer kaufte von der verwitweten

Krieges-- Räthln Zridag deren zu,Leer an her äA-eutzstraße belegene , West an der
Ktchaße , WtzMt dem ,Garten an dem Mchulgang, , Süd an dem Packhause besKauf-
manns-LechMtzNg Md Nord an ,dem Schuffft-meisterL Anckrrmann beschwec-
trie HausMUlU ueWKxis privatim an -j . MdZrbvocixre auf .dieErlassung der Edictalie»,
Melche auchMo ^ tzkanut worden. .

' "
, , , .

. >, Es werden daher .alleund iede ^ wLlch.e an . obbemeldetes Immobile ans Erb-- r' >
Pfand-
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Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruchmachen zu können vermeinen , hiemit edictaliter . vorgeladen, solche innerhalb
z Monate , längstens aber in termino prsecluüvo den 25 . November a . c . bey diese«
Gerichte anzugeben und gehörig zu justificiren , widrigenfalls sie damit präcludirt,
«nd in Rücksicht dieses Jmmobilis und des Kaufgeldes gegen die provocirende Kirche
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 16 . August 1802.
15 . Der Commissions -Rath von Groenevelb zu Weener erhielt von dem

Harm Lammers dessen von seinen Geschwistern an sich gebrachten , Süd und Westcn des Commissions - Rath von Groenevelb und Nord an Rosendahls und Jan Lam-wers Immobile beschwettete , zu Weener belegen « Haus und Garten , durch Tauschin Eigenthum , und trug auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses an , welcher<uch 6ato erkannt worden.
Es werden daher alle und jede , welche an obbemeldetes Immobile aus Erb-

Pfsnd - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte,
, Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit edictaliter vorgrladen , solche innerhalb
! Z Monate , spätestens aber in termino den szsten November u. c . bey diesem Amt-« genchte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmo¬bilis und des Kaufpretii gegen den Provokanten zum immerwährenden Stillschweigenverwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den iü . August izor.
iü . Beym hiesigen Amtgerichte ist citstlo eäictslis zur Angabe und Justifi-eation wider alle und jede , welche auf das durch weyl . Poppe Aukes im Jahre 1782an den Weber Gerd Folkers und dessen weyl . erste Ehefrau Aljet Sybens verkaufte,durch einen im Jahre 1795 getroffenen Abfindungs - Vergleich dem Gerd Folkers zumalltinigrn Eigenthum gewordene und von diesem an den Jimmermann Albert UpkesRavenstein verkaufte ^ zu Campen belrgene , halbe Haus und Garten nebst Kirchensttzeeinen Real -Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht

zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen , et praecluüvo auf den 4 . Novem¬ber nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.
Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , « jirbdazu der Justij - Commissarius Klose in Emden vvrgrschlagen.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 2z . August 1802.

Citcrtiones Edictales.
r . Nachdem der Schneidermeister Rudolf Janssen Hieselbst wegenMittheil-«chme eines Einbruchs in dem Stallgebäude des H . L. Tjsde « i» Inquisition gerathm

> und ohaerachtet derselbe cuuticmem . äs juäicio ülki et zuäicutum iolvi gestkllet , den¬
noch sich nicht gescheuet , sothanen Arrest zu violiren , sich auch dis 6sto ohnerachtetder ergangenen Steckbrief « nicht wieder «ingestellet , so wird derselbe hiemit von we-
gen Bürgermeister und Rath dieser Stadt citiret und abgeladen , um sich i» termino-

( No. ZS. TgSgggSS » ) ben



den Zren November nachstkünftig Vormittags rc > Mr in Person zu Rathhause coram
6kput . fsnat . Rösingh zu gestellt » , wegen seiner Flucht Rede und Antwort zu geben,
sodann die in seiner Jnquisirionö - Sache angefertigte fpeciem facti anzuhbren , und
dabcy dasjenige , was er etwa beyzufügrn , oder davon zu lassen wünscht , auch was
er noch wegen feiner Dcfcnsion anzuführen habe , und wen er zum Defensor ernannt
wissen

'
wik , all protocolium sunotiren zu lass .' ?. , unter der Verwarnung : daß im

Fall s: : ? es ungehorsamlichen Außenbleidens , dirfpecieg facti in contumaciam als
richtig angenommen , Köta für abgeschlossen angesehen und dafür zu halten , daß Zn-
guisit keiner - v 'chcnforcm verlange , sodann was weiter Rechtens wider ihn verfüget
« nd fcstgssrtzet werden soll.

LiZnatum Lmäas in Curia , den IZ . August r8c >2.
Zullu Lenatus . de Pottrre , Secretair.

s . Seine ^Majestät des Kaysers von garrz Rußland , Wir zum Consistorio
der Erbherrschaft Jever allergnädigst verordnete Präsident , -Vier - Präsident , Räkhc
und Affeffores , fügen dir Arthon Ulrich Schoob hiedurch zu wissen , wr . s maßen Uns
deine Ehefrau , Clara Catharina Schoob , geborne Bräutigam , durch eine wider dich
bey Uns übergebene Desertions - Klage unterthänigst zu vernehmen gegeben , gestalten
du , Anthon Ulrich Schoob , sie , deine Ehefrau , Clara Catharina Schoob , geborne
Bräutigam , heimlich verlassen , du ihr auch von dem Orte deines Aufenthalts so we¬
nig Nachricht gegeben , als sie solchen , angewandter Mühe ungeachtet , auszufor-
schen vermögend gewesen ; mit unterthänigster Bitte , Wir gerührten , dich desfalls
eäictaliter zu verabladrn , und im Fall deines Auffenblribens in contumaciam wider
dich zu erkennen , was sich zu Recht gebühret.

Wann nun die gebetene Lllictal - Litatiou wider dich erkannt ; so ciüren
und laden Wir dich hiermit , daß du am Montage nach den Zten Advent , wird seyn
der izte des Monats December , den Wir für den isten , 2ten , Zten und letzten Ge¬
richts - Termin setzen , oder , da derselbe kein Gerichts - Tag wäre , den nächst darauf
folgende » Montag frühe io Uhr vor hiesigem Kayserlichen Consistorio in Person er¬
scheinest , auf demeldete von deiner Ehefrau wider dich eingebrachte Klage deine Ver¬
antwortung , da du einige zu haben vermeinest , vorbringest , und darauf rechtliche
Entscheidung gewärtigest ; mit der ausdrücklichen und ernstlichen Verwarnung , du er¬
scheinest sodann oder nicht , daß dennoch in der Desertions - Sache , ans dein ungehor¬
sames Ausbleiben verfahren werde und in contumaciam wider dich ergehen solle , ms
sich Zu Recht gebühret . Wornach du dich zu achten.

Gegeben Jever , den 30 . August 1802.
Aus Russisch - Kaysrrlichem Consistorio hiesrlbst.

Notifikation es.
i . Das von dem verstorbenen Böttchermeister Bonne Janffen Haffebroek

feinen minderjährigen Kindern Tjaakje Bonnen Hassebroek und Fresrich Janffen ,
Nanning hlnterlassene Haus auf der Neustadt zu Oldersum im isten Rott Num . 16 j

mit j



mit annexem Garten , wie auch drey besondere Aecker hinter dem Fischteich , sodanneine Mannes - Sitzsiellr in der Old 'erfümer Kirche in der Bank Num . i , und zweyBegräbniß - Stellen auf bem ' Kirchhsf kab nnmeris 157 und izz , sollen auf Verlas-E der Wittwe Anna Margaretha Ffeerichs Msnning , sodann des Schissers AlbertGeerds und Schmiedemeisters Caspcr D
'
abids Hassrbroek , als Vormünderen genannterKinder , zur Tilgung der Schulden , so wie zmn Unterhalt der Pflegbefohlue » undNkhuf der Auseinandersetzung , in einem Termins am

Donnerstag den 25 . November instehend Nachmittags 1 Uhrin der Behausung des Ausmieners Egberts zu Oldersum gerichtlich feil geboten unddrm Meistbietenden vorbehältlich gerichtlicher pbervvrmurrdschaftlrcher Approbationzugeschlagen werden.
Haus mir annexem Garten - Grund und den in ersterm befindlichen Hcrrd-Platten rc. sind auf - - - , 1756 Guldendie besondere drey Aecker hinter dem Fischteich auf - 270 —

die Mannes - Sitzstelle in der Kirche auf - - gz —und dieBegräbniß - Stellen auf dem Kirchhof auf - - 27 —PmlssischSilber - Courant eidlich gewürdiget»
Alle diejenigen nun welche diese Immobil !« zu besitzen fähig und annehmlichzu bezahlen vermögend sind , werden hiermit aufgefordert , sich am bestimmten Tageund Orte zu melden , um ihre Gebote abzugeben und ihren Vortheil zu suchen ; wobeysie sich versichert halten können , daß auf die etwa nachher einkommrnde , wenn auchbessere , Offerten gar nicht reflectiret werden wird.
Auch werden alle etwaige unbekannte Real - Prätendenten der vorbeschriebe-uen Jmmcbilien , insonderheit diejenigen , so sich zu einer , den Nutzungs - Ertragschmälernden Dienstbarkeit berechtigt glauben , hiermit abgeladen , ihre Gerechtsamelängstens am 25 . November des Vormittags aä ^ cta anzumelden ; widrigenfalls sieauferfolgtem Zuschlag damit gegen die Käufer und in so weit sie die Jmmvbiliabetref¬fs , nicht weiter werden gehöret werden.
C » nditiones und Taxen sind den bry diesem Gericht und dem hochlöblichenEmder Stadtgericht angeschlagenen Patenten angebogen , erstere auch brym AusmienerEgberts zu Oldersum mit mehrerer Muße einzusehen und gegen die Gebühren abschrift¬lich zu bekommen.

Geben Oläerinm in smiicio , den II . Sept . 1802 . Möller»
2 . D . S . G . Walds die christliche Lehre im Zusammenhang , auf allerhöch¬sten Befehl für die Bedürfnisse der jetzigen Zeit umgearbeitet und zu einem allgemeinenLehrbuch in den nirdern Schulen der Kömgl . Preuss . Lande eingerichtet . Nebst demkleinen Catechismo Lutheri ausführliche Angabe der Schriftstellen und einer Samm¬lung geistlicher Lieder , 8 . Königsberg . Preis ungebunden 5 gGr . , gebunden m halbLeder , 15 stbr . Denen Herren Buchbindern gebe ich , rvenns Geld ftaneo eingefandtwird , per Rthlr . 4 gGr . Rabatt . Zu haben Hey

G. G. Mackenm Leer.
3-
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g . Schiffer Heye Janßen Stürenborg zu Nvrde « ist Willens , sein von ihm
selbst bis hiezu geführtes Heek - SMff - ' M m« 24 RszgtusLasten groß , mit allem Zu¬
behör , wovon das JnvrntattuM vvrhaudrnP susrder Handrz -u verkaufen . Liebhabw
können sich bey Joh . Friedr . Heyffen zu Norden melden und Handlung schließen.

4 . l Es wird hiermit KekasttdWiÄcht̂ Haß MPrdiS
'
brs Laberdans jetzt,

spie folgt , bestimmt worden , als : .
^

die ganze Tonne auf 20 Gulden Holländisch , '
^ - halbe Zito - io ^ —- ? -

^ Viertel - Zito - ^
- .

' Achtel- 6 ito , 7 ; ^ s ? - - ^

Liebhaber können sich solcherhalb am Cvmtoir der -Emder Herings - Zischerey - Compa¬
gnie melden.

Emden , den 14. September i8or.

5 . Len iegel ^ k , che iets te prsetsnZeereti heest van , oksthniZigiz
.»an .äs NaalaatensthLp van,xvzrlen Lonne Lausten Hastebroele , onlanAs te Oläer-
tum overleeZen , vvorü hierZoor verrvAt , teo einäe van LiczuiZatie eerüer
v »a§s bzr ons te meläen ; »vZer rins genoosLaakt L^ n , testen Ze Oebitores
xeri ^ tel )'k te ageeren.' Oläerluln , äen s 8 - ^ uZnst 1802 . tlalper VaviZs Rastebroeh en Ulbert

6 eräs , als Voormonäers over äe mivZerjaariAe Linäer.

ü. Vor einiger Zeit ist Niedeubrmeldete ein braunes Kalb aus der Weide
entlaufen , welches bezeichnet ist , daß am linken Ohre der äußerste Rand stumpfabge-
schnittrn , und im rechten Ohr von unten eingrschnitten worden ist. Sollte jemand
dieses Kalb zugelaufen seyn , der beliebe mir solches zu melden , indem ich mit dem
größrsten Dank die etwaige Weide - oder Futtrrvngskosten vergüten werde.

Leysander - Polder , den zcr. August 1802 . Jidbe Alberts Wittwe.

7. Der Stadtögärtner Börner , wohnhaft in der großen Osterstraße in
Emden , machet hierdurch dem grehrtesten Public » bekannt , daß er , wie sonst, so
auch im bevorstehenden Herbst im Stande sey , mjt den besten fruchttragende » und
wilden Baumen von allerlei - Art , wie auch Heckenstauden und Trauben bringenden
Gebüschen aufzuwarten . Er ersuchet daher alle Gartenliebhaber , und insonderheit
seine bisherigen Gönner und Freunde geziemend , sich mit ihren Bestellungen durch
postfreye Briefe ehestens bry ihm zu melden , weil die Gewächse im Herbst immer

besser ausfallen als im Frühjahr . Auch sind bey ihm Haarlemmer Tulpen - und

Hyacinten - Zwiebeln zu erhalten.
Emden , den 4 . September 1802.

8>. Da loh meine MohnuvA Von Zer Osterpipe nach Zer sträemo-
Lher - Ltasstö -, am Neuen Markt , verllnZert ; Io habe ioü nicht ermangeln vollen,
Lolches lnemen kreunäen unZ Oännern hiemit »vrmrei ^ en.

Lmäen , äes IZ . Lepkemder 180S . M . LuvhhvltL , Mäiciuae voctsr.
9 .

'



y . Oer 8t»dts -Mäkler L . MsFer ru Lorde » , dar kein Maus , !v Zsx
Aloisen Neuen 8tr »lse , Velcbes vtzy chsr , kraU Wittve Lvarte devotinet virä,aukMazr iSoZ a»2Utreten > Lü verbewren>,>Mebbaber volle » Lcb deskalls de^ ibmmelde». ^ rs .̂' «r^ j,rs ,:r . -

> >io. Es wirb m «inem HsndlMs - Haus« in Emden ei» junger Mensch von
gutem Herkomme« zur f« Comtoir - und häuslichen Geschäften verlangt;vorüber Mäkler Sywets nähere Auskunft gilbt.

n . Da ich jetzt von de» femstes Sorten Porcelain- Pfriffenköpfe mit undohne Beschläge erhalten , und ganz schöne Pfriffenröhre nach der ersten Fa ^ ou fertighabe , auch von den feinsten Abgüsse» und seidne Puscheln , so glaube bey Liebhabernvon schönen Pfeissen » ich damit empfehltn zu können. So wie ich auch alle Sorte»Drechsler - Arbeit in Eisen , Messing , Elfenbein , Knoche» rc. rc. , auch Fischbein«Stricknadeln , Sonn - und Regenschirme verfertige , und alte schadhafte wieder ver¬bessere. Bey Versicherung prompter Bedienung und billige Preise bittet um gütigenZuspruch
Der Kunst-DrechslerTornows wohnhaft in der Langenstraße zu Aurich.iS. D. I . H. C. Graf Handbuch zur Erleichterung des Gebrauchs desPmssischen Landescatrchismus ; i . s . Band 8 . Königsberg 1797 , ist noch immerMaden bev mir zu einem sehr billigen Preis zu haben , welches vorzüglich denenHerren Predigern und Schullehrernzur Nachricht dienet.

G. G. Mäcken in Leer.lg . Der ^ . rLt kür alle Menkcben . Lin Liüiksbucb kür diekreun-Zs der Leibndkeit und des lauge » Lebens . - Lände , ste Anklage , 8vo , 1800.( rukammen 54 Logen ) r Ltdlr.
Öiekes Werkes erster Ikel ! evtbält die vötbige Lelebrting über denvli vlilcken Lustand des Neokcbon , über ke!» Lntsteben und keine verkckiedese»Verbältniste , ko wie eine geläuterte Diätetik , vnd überbauet alles , durck deste»Lekolgung man ücb der Lekundbeit und eines langen Lebens vergeviklern bann;im Lve^ten l 'keile vird eine populäre LenNtviks der gevLbnlicben Lrankkeide»u»ä ikrer Lebandlungsart mitgetbeilt , velckes insbelondere kür Landbevobne/,vo die Lerbe^kobluog eines Erstes okt kcbver ick , wenigstens nickt sckleuniggevrig gekckeken bann , von grossem blutrien ist . ^ uck Lndet man bier kekr voll-käaäig Sie Fettungsmittel bez? Verunglückten . Leisem Landprediger insbeson¬dere ksllte dieses Werk LU keinerLückerkanuviung keklen , er kann durck Leksnnt-sclmkt mit «lemkelben ei» Wobltbater keiner (lemeine werden . Ls Leicknet liebvor Lukelands vortrestiekem Lucke » mit velckem Sieles ru gleicker 2 eit erkcbien,durck leine Popularität uvcl allgemnioe Verständlickkeit aus , Katt daks jenes vie¬le weäicinikcbe und überhaupt vistenkckaftlicke Lenntnills vorausket? t . Llebri-xevs iii dieses Werk kekr vollständig , grüodlicb und empsteblt lick durck einsxnte Wracke und leibst angeoekme Darstellung . -kllg . d . Libl. 4ister Ld . 8 . Z46«je». L. - 2 . i798 . ülax « Ist LU baden be^ 6 . 6 . Nücke » in Leer.

14^



r § - Da Ich in diesem Frühjahr ein Schiff zum Labberbanfang nach Yßland
Znsgründt , und selbiges nun mit einer , Mtep Ladung reronrniret , die sehr schön
ausfällt ; so mache ich solches' dem gerhrtrnHiM

'
röchlemrt ' bekannt , und daß ein jed¬

weder daran von mir . jetzt ^bekonrnM stann .-s . dik . .Tvnne - sch st- 24 ^ . -Z T . leß.
-4 T . 6, . j^ tel T . 5Z holländisch Courant ; ich verspreche prompte gute Behandlung
Mid empfehle mich bestens . '

Emden , den 7 . Scpt . 1822 . - H . E . Willems.

15. Die in dem Hause des abwesenden Kaufmanns Jehelem zu Aurich vor-
handenrn Waaren:

feine und ortmaire Lakens , Casimire von verschiedenen Sorten , Monseline,
Nesseltüchcr , seidene Tücher und Strümpfe , Mannshüte , Kaskethüte,
moderne Westen , Flanell , Baumwolle und was sonst vorralhrg ist,

werden von nun an einige Wochen lang gegen baare Bezahlung nach dem Einkaufspreis
verkauft ; weshalb man einen zahlreichen Zuspruch von Kauflustigen erwartet.

Aurich , den September - 1822 . Stürenburg , Ourator maüae.

iS . Bey dem Schlossermeister Daniel I . Wienholtz steht zum Verkauf eine
complete Bratuhr mit z über einander gehenden Spießen zii z Bratens , welche wohl
eingerichtet und mit einer Anzeige - Klvcke versehen , wenn sie abgelaufen ist , und geht
circa i Stunde . Diese Bratuhr würde recht gut in einem Logement zu gebrauchen
seyn , und empfiehlt sich daher damit bestens bey einem ' jeden , dessen Gattung es ist,
mit der Bitte : sich gefälligst bey . ihm zu melden.

Emden , den 7 . September 1822 . , 7

17 . L/ Onssel Zetellensss Aast bzr van Intekenin ^c in 't I .iellt te

llomen : „ kunssel van ^ ossvruclltlAe en Aiclitsl ^ lls 6s2angen en 6essicbten , op-

„ geAelss ssoor LÜLabetii van Onna , en op llasr Verlock overAerlien , verbeterck

i,en ter Orullpers meer bellvvasm ^emaallt ssoor eneo Vrienss van ssen llrzckielvken

„ LosssssrenA . "
Oit Wcrllje beslast omtrent 422 KIsssLzrssen in gr . Zvo , en is te beka¬

men voor I kl . Ooll . Intellenaars Aelieven 21 ^ met ssen esriben te vervoe ^en in

Oeer d/ 6 . 6 . Äläcllen , i8. IVarnssers O . van 2 >vol ; ts äVeensser b/ st. Duei:
-te :6reet2 )lll1 bzr sss . Lilller en te Amssen bzr O . OelllloA , 6 . L . Ooljendoom en
ssen Orullller relven , vvellle nasser LerlZt van bet bsvsn ^ emellis Loell llunneu
messesselen . Lvriacns Ozmer.

18. Das Publicandum gegen den Kindennord , Verheimlichung der Schwan¬

gerschaft und Niederkunft ist nach «»gestellter Untersuchung nicht nur am hiesigen Amt¬

hause , sondern auch in der Waage und in den Wirthshäusern dieses Fleckens, als bey

Eilert Gerdes Wittwe , Johann Becker , Gerd Peecken und Redlef Ehmens , imglerchen
in allen vornehmsten Krügen auf dem platten Lande angeschlagen befunden worden,

und kann daselbst , wie auch bey denen Predigern , Schulmeistern , Pohlrichtcrn um

verschiedenen Krämern auf dem platten Lande , woselbst dasselbe niedergeleget worden,



von jedermann gelesen werden ; welches Königl . allerhöchster Verordnung zufolge dem
Publico bekannt gemacht wird . .

Wittmund im Königlichen Ämtgerichte , den igten September 1802.
-

Moehring.19 . Das Publicandum wider die Verheimlichung der Schwangerschaft undNiederkunft , ist nach geschehener Revision noch an allen Orten dieses Amts , wie in
dem Jntelligenzblatt No . z . äe Ao . 1795 angezeigt ist , affigirt befunden worden , alswelches hierdurch vIZore Königl . allerhöchster Verordnung bekannt gemacht wird.Berum im Königl . Amtgerichte , den 2 . September 1802 . Kcttler.

sä . Da der Harm D . Stellmacher nunmeyro die rest -rendcn Genchts - Spor-tnln , welcherwrgen sein « Güter ronscribireb und der öffentliche Verkauf derselben aufden izten Kusus präfigiret worden , bezahlet hat : so wird der angefttzte Verkaufsolcher csnscribirten Sachen hiemit wieder aufgehoben.
LiANLtum Corsas in Luria , den 7 . September 1802.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
2t . Nachricht . Von dem Westfälischen Anzeiger oder valer '

äudischesArchiv zur Beförderung und Verbreitung des Guten und Nützlichen , sür chuefts jetztlaufende Jahr 1822 , davon bereits die erstere 8 Monate heraus sind , habe ich nocheinige Exemplare vorräthig , womit ich mich billig handeln lasse . Liebhaber dazubelieben sich an mich gefälligst zu wenden . Auch solche , so diese angenehme Zeitschriftfür das künftige Jahr zu lesen wünschen , werden gebeten , sich bey mir einznfmden.Leer im Monat Sept . 1822 . G . G . Macken , Buchhändler.Daulnoy , des Abbe I . B . , französische Sprachlehre für
'

die erstenAnfänger und für Kinder . In einem zwiefachen Cursus . Dritte viel vermehrte undverbesserte Aufl . gr . 8 . 1802 . 10 gGr.
Selten wurde wohl ein Schulbuch mit so allgemeinem und lautem Beyfalleausgenommen , als dieses ; alle gelehrte Zeitschriften und alle Kenner stellten dieserSprachlehre das Prognosticon , daß sie die Meidingensche , welche man als ein bisherrwthwendiges Nebel anklagte , verdrängen würde . Die erste Auflage erschien 1799.Die Beurtheilungen derselben findet man in der I . L. Z . Febr . jZoo . S . 277 . Erl.L. I . Zebr . 1820 . S . 229 . Erst gel . Nachr . 1799 . St . 79 . S . 6zr . A . d . Dibl.Sie wurde auf den Gymnasien , in den Instituten und Schulen der ersten StädteDeutschlands eingeführt , und schon im folgeuden Jahre mußte eine neue Auflage ver¬anstaltet werden . Die I . L . ? A . Juny 1801 . S . 621 . sagt davon : „ Die Gestaltdieser Sprachlehre erscheint in derzweyteu , vor uns liegenden Auflage , sehr verän¬dert. H . D . hat hier nicht nur mehrere , dem jungen Anfänger nützliche Regelnteygebracht , sandern auch die praktischen Uebungen verlängerr , die Gespräch « fastverdoppelt , und Ueberhaupt dem Ganzen mehr Richtigke -t , Ordnung und Interessegegeben; und dabey ist diese Auflage nur einen Bogen stärker , wie die erste . -Beydes hat der Verf . zu seinem Ruhme gethan , und aufrichtig wünschen wir seineWerke , die von mehr als gemeiner Kenntniß zeugen , und von einem brennenden Ei-
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fpr , den Deutschen nützlich zu werbe« , in unseren Lehranstalten «ingefährt zu sehen . " I
Hiemit stimmt das Urtheil in dem Leipz. Jahrb. d . Litt.

^
Juny igoi . S . 455 überein.

Ja bekommen bry G . G. Mäcken in Leer.
22 . Be » dem Brauer W . U . Leerhoff len . auf Schott , stehen drey braune

Kälber angebunden , sind gemerkt von dem rechten Ohr am Ende ein Stück ab ; wem
selbige zukommen, kann sie nach erlegten Kosten wieder zu sich nehmen.

2z . Auf dem Fahnster Kruge stehen 4 rothe grimte Berste , welche von de»
Eigenthümern gegen Erstattung der Kosten abgeholt werden können.

24. Da der auf de« 27. September eure , angesetzte Verkauf der Hinrich
Nortmannschen Ellen - Waarrn vorerst aufgehoben , so wird solches dem Public » hie-
mit bekannt gemacht.

Emden , deknz . September 1802.
25 . Mein Etablissement als Chirurgus in der Herrlichkeit Rysum mache

einem geehrten Publico hiemit ergebenst bekannt.
Ioh . Casp. Lecke, praktischer Wund - Arzt.

26. Der Beyfall und die Zufriedenheit mit mir , womit ich mich mährend
meines hiesigen Aufenthalts von einem respectiven Publiko beehrt sah , erregt de»
Wunsch in mir , auch diesen Winter hindurch, meinen bisher gegebenen Tanz - Unter¬
richt allhirr fortsetzen zu können ; da ich aber am Montag , Dienstag , Donnerstag und
Freytag die Abendstunden von 6 bis 8 Uhr noch nicht hinreichend besetzt , und dadurch
Gelegenheit habe noch einige Personen mit ansteste » zu können ; so bitte ich die respec¬
tiven Herren und Damen , welche zur Erlernung ganz neuer Lcolallles , ssampetteu,
^ .Nßlailsn , 6ott - und OcMon , wie auch sonstiger neuer Charakter - Tänze , einer
Gesellschaft beyzutreten , Belieben hegen mögten , mich baldigst mit Ihrem Zuspruch
zu erfreuen. Mein Logis ist in der Oldersumer . Straße bey dem SprachmeisterDe-
teleff Brüggrmann.

Emden , den 6 . September 1802 . Huber , Lehrer der Tanzkunst.
27. Alle , welche noch an den Nachlaß deS weyl. Christopher Schw-rtzeu-

borg und Frau Mareke Schwartzenborg zu Leer etwas schuldig sind oder zu fordern
haben , muffen sich innerhalb 4 Wochen a äato bey Unterschriebenem einfinden , sonst
derselbe gegen die Schuldner gerichtliche Hülfe suchen und für die Bezahlung der Cre-
ditoren auf keinen Fall hasten wird.

Leer , den iz . Sept. iZos. Johann H. Scherpenborg.
28 . Am roten dieses ist ein dunkel brauner Wallach mit einem weißen Zei¬

chen vor dem Kopf gefunden . Der Eigenthümer muß ihn in Zeit von 8 Tagen gegen
Erstattung des FutterlohnS bey Hermann Icke « auf der Vorstadt abholen.

2y . Es ist mir unten benannten ein jähriger schwarzer Wallach nahe de? I
Norden aus der Weide den yten September wrggekommen , forn und hinten auf Ei-
ftn und hat sich auf den einen hintersten Fuß getreten . Wäre jemand ein nemliches



Kserb zugelauftn , dee wirbMsfichttzrkÄM^ 'EkDWM Ms Weibelshnsmrlx Wiebe«zukomme« zu lnffM , und -M -Dch AößMistreWHriWBMfibMgfür Me Bemühunghüben . Norden , den sFt̂ tzM rU >rD Jaun Georg Deeken.ZO. Am StenHlWsHtz, MKWK,MNtzlgM des -MchWittags um 4 Uhr, wlLhie Wittwe Bisscringszn WrH»WiHritzWrAWMäMhs »s«kl^ Zwey Häuser verkaufe»ober verheuern . ErsteußKas vmMrMMdewMnt Wird , Welchesmit vielen schöne»Zimmern und ein überausgroßem Harten yersehW , . und zu allerhand Handlung gsle-gen , wo sie Ob ^ .̂ köHezäsj^ ädZ .̂ ^ ^U^ DaM «vg gjetxieW hat» Zwey-teas, das von dem SchuhtÜben ZoseM Wr '
ytuerlich bewohnet wird, welches auch miteinem Garten vebfthen-MijKUs dMHWchr-peAmfeKz! -Heuer - oder Kauflustige wepO.den sich am' bessagteEagLrmfindensrstzst»^ »» kn-31 . Ich brauche in meiner Handlung einen Lehrling , her von guter Her¬kunft, und im Rechnen und Schreiben wohl Verfahren ist ; da ich ihn sogleich anneh-men kann , so bitte deujenigen, welcher hierzu Just findet , mit dem allerersten sichKN mich zu wenden » . -

Jever». >
^ . - I . W . Fookens.32 . Die unftr dem am September und folgenden Tagen zu perkaufr«-ben NHmMsdW MM KgufwMss ^ öH . 'Oiebr . ' Gvllenstede in Pork- oxv , mit be-findliche

'
Hollafidische Wand - und ^ äfel - Ihren ', gehen nicht , wie unrichtig bemerktworben , vjer , sondern acht Tage . Auch wird ein neuer Englischer Pflug , und vierbis fünftausend Pfund SarjnamscheEasseebohnen in Ballen, von ioo bis 150 Pfund-mit verkauft,

33 . Bey Brechter Neelen zü Wiebelsum ist frischer selbst gewonnenerSpörgelsaamxn ( Lperßula arvensis ) das Pfund für gx stbr . zu haben.34- Ei » fast ganz neuer ezchner aufMahagony - Art gebeitztrrBücherschrankmit Glasthüren und einem bequemen Schreibetische, von ausländischer Holzart, odr»mit einem kleinen Schrank irr der Mitte, - und zur Seite mehrere Fächer zu Brief¬schaften , unten aber mit Z großen verschlossenen Laden und Fächern zu Amen , stehtii>Aiirich aus der Hand zu verkaufen, und zieht der ZimmermannMeister Diedrrichrahere Auskunft.
zz . Einem grehrtesien Publikum unbmeinen sammtlichenOstftiesischenGöü-pern «nd Freunden zeige ich hiedurch ergebenst an , daß in folgenden Märkten nach¬stehende Maaren bey mir zu haben find , als : Damen- Muffen vsn Bären - Zobel-'«nd Fuchs - Fellen mit Seiden-Futter, Herren- und Damen - Pelze , fertige SäckePelzen - Futter , von allerley Sorten gebxämteiPelze , Gedrame auf Damen - Mü¬tzen und fertige Damen Palatins , verschiedene Sorten Manns-Pelz .- Mützm , fertigtF ßsacke und Fußiörbe , zubereitete Nordische Bären - Felle »nd Strad,Mosche See»h-inds - Felle zu -Jagd - Laschen, auch zubereitete Dachs - und wilde ( Kätzen - Frll«und sonstiges Pelzwerk. Ich logire zu Emden im Markte drn^ ten Mtobe.r bey demHe rn Kaufmann Doden . Im Galli - Markte zssLeer bey dem Herrn Murkage in derMenen Kuh , und zu Aurich im Sim - Juda - Marktechey dem HerrnHengeN - in deygvidenen Sonne . Verfichre biebey die 'rrelste und .beste Bedienung auch äußrkstchilligePrüfe , mb Hirte um gütigen Zuspruch.Jever. EarlBlaurock.( No. zz . Hhhhhhhh. ) z6.



. - g6 . Bty dem Schlosser , Meister Daniel I . Wienholtz zu Emdeü stehet seit
« rey Jahren eine Daumkraft oder Winde zur Reparation . Er bittet , daß der Eigen-
Ihümer in Zeit von vier Wochen solche wieder abhvle und die Reparatur bezahle , weil
«r sonsten sie an einen nicht bekannten verabfolgen läßt , da er den Eigenthümer nicht
rennt . Etnden , den 14 . September i8o2.

37« Am Freytage den 24sten dieses Monats soll von wegen der Oldersmy,
Lchen Syhlacht die Lieferung von

Zo gemeine Pfosten zu 12 Fuß lang und Z Zoll dick , sodann
' das zu deren Befestigung erforderliche Eisen , wie auch

das Einschlagen dieser Holzungen in dem Oster - Außen - Flügel,
»tsindest- annehmend , öffentlich ausverdungen werden.

Liebhaber wollen sich also am besagten Dato Vormittags io Uhr in des Brau¬
ers Und Gastwirths Okke Ianssen Steen Behausung zu O-ldersum einfinden und ihren
Äortheil suchen.

- Oldersum , den 14 . September 1862.
Z8 - Oer ^VagenmeiKer uncl Lssivirtk L . 8 mi 6 t ^u ^Veener macht eine«

xeehrtev publico , nebsi 6enen pscröe - hiebhubern bieäurch bekannt , äass er am
Lonnubeuä stell 2Z - 8 eptember eine silberne peitsche , von z 8 cbusi siünge , 2U rer.
reiten , AU82Uprüsentiren willens iü.

Lr lastet staher stas geehrte publicum , nebsi stellen pserste - Isiebbsbern ela,
ihm am benannten läge 6es hlorgens 9 Obr mit ihrem geneigten Ansprüche 211
deehren , un6 versichert festem , eine gut besetzte 'pale ! an ^ utreüen . ^ uch töo.
rzen stie piebbaber von 8tunä an stie peitsche dezs ihm beschauen uvst stie Lonstitio-
uen einleben.

39 . Johann Hicken an der Kirchstraße Hieselbst hat zwey oder drey mit
Möbeln versehene Ober .- Stuben zu vermiethen , und können diese sofort oder auf riächji-
künftigen May angetretrn werden . Hiezu Lust habende belieben sich besfalls bey dru-
selben zu melden.

Verlobungs - Zlnzetgen
r . Ijnsere am 6ten dieses mit vollkommener Zustimmung beydrrseitiger El¬

tern geschehene Verlobung
' und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung machen

wir hiedurch unfern sämmtlichcn hochgeschätzten Anverwandten , Freunden und Gönn
Hern ergebenst bekannt , und empfehlen uns ihrer fortdauernden Freundschaft und Ge¬
wogenheit.

Greetsyhl und Campen , den izten Septekiber 1822.
H . B . Dirksen . D . D . Ohling , Prediger.

2 . Meint mit beyderseitigrr elterlicher Bewilligung vollzogene ehelichtVer-
kindung - mit drr Frau Wittwe A . Leesrkamp mache ich allen meinen Freunden und
Verwandten hiermit schuldigst bekannt.

Emden , den 7 . Scpt . 1802 . Peter Meyer.
Zug eich , empfehle ich mich auch einem geehrten Pnbliko mit allen Sorten

englischer Manufaktur - Maaren , indem ich das Waaren - Lager meiner Frau anfthn-

bich verbessert hübe . Und das noch Fehlende so bald als möglich anschaffen werde.



Mt dir grösteften Hornung erwarts ich einen geneigten Zuspruch von einem geehrtenPubliko , welches mir doch bis jetzt in meinen Geschäften so gütig beehrt hat ; ichverspreche die beste Bedienung und sehr billige Preise . Auch dient zur Nachricht,dH ich meine bisher geführten Geschäfte fortsetzen werde.<3 e d u r r s . A n z e t g e n.1. Den LtLn September wurde meine Frau von einer gesunden Tochter glück¬lich entbunden.
Ditzum , den 4« September i8oZ . C Homfeld.2 . Verwandten und Freunden mache ich hierdurch die am io . curr . erfolgteglückliche Entbindung meiner Frau von einem Mädchen ergebenst bekannt.Emden, den iz . September 1302 . I . P . B . Hüllesheim , Justizeommissarius.z . Heute Morgen Z Uhr wurde meine Frau von einem wohlgebildeten Kna¬ben glücklich entbunden.
Loppersum, den il . September 180L . Nicolai , Prediger«4 . Meine Frau ist gestern von einer gesunden Tochter glücklich entbunden!« erden. Greetsyhl , den 16 . September 1822 . v . Halem.Todesfall.l . So ruhig , als sein Leben war , entschlief am 14 . September zu einembesseren Leben , mein würdiger Schwiegervater , der Prediger Ulrich Hillers , imLösten Lebensjahre und im Ztsten seines geführten Predigtamts zu Sandel in Jever¬laad. Friede sey mit seiner Asche, und mein Ende , wie das Ende dieses Gerechten«Horsten, am 15. September 1802 . H . A. Andrrae«Lotterie - Sachen.1 . Biy Ziehung der Aten Elaste i7ter König !. Berliner Elasten - Lotterie,ßad in nnserm Haupt - Cvmtoir folgende Nummern mit Gewinne heraus gekommen,als : Nro . 21969 mit 200 Rlhlr . , 2 : 922 mit 30 Rthlr . , 21953 , Z8S29 , 78 , jedemitLZ Rthlr . , 21921 . 79 , 35577 , 58206 , 47 , Zz, 54 , 58 , 68 , yo , yy , 65334-jö, Ü2 und ÜZZYI , jede mit 21 Rthlr . Die Gewinne werden gleich , wo der Ein¬satz geschehen , ausbezahlt . Die liegen gebliebenen Loose müssen bey Verlust fernernAnrechts vor den ytcn Oktober b . s . renoviert werden , weil dir Ziehung der 4tenClasse alsdann festgesetz- t ist . Kaufloose sind bey uns zu haben.Aurich, den 14 . September 1802.

Friblmarm ör Siemon Seckels , Königs . Lotterie - Einnehmer«5. In der zten Claffe i7ter Berliner Lotterie sielen in unser Hauptcomtoirfolgende Gewinne , als No . 32670 mit Zoo Rthlr . 39204 mit 122 Rrhlr . 5599,
iryyz mit 52 Rthlr . 23 : 81 , 39055 , 44242 , 44322 , 68442 mit 25 Rthlr . Z511,
Z2 - Z 7 , 6z , 75 , 12939 , Z7 , 58 , 6z , 97 , 23 : 42 , 32622 , Z2 , 57 , 69 , yy,
39238 , -44233 , 36 , 57758 , 61 , 68473 , 8r , jede ü 21 Rthlr . Die Gewinne
«erden logleich, wo der Einsatz geschehen , bezahlt . Die nicht heraus gekommenen Loose
müssen

^
vor den 9 . Oktober c . renovirt werden , weil alsdann die Ziehung der 4ten

Aalze festgesetzt ist. Kaufloose sind bey uns zu haben.Eich , den 14 . September 1802 . Joseph L Wolff BalUn,König ! . Preuss . Elasten - und Zahlen - Lotterie - EinnehMr.



Z . Bey Ziehung der zten Classe i7ter Berliner Classe-n - Lotterie sind inmei-
« em Haupt - Comtoir folgende Niimwern mit Gewinnen heraus gekommen , als Ns,
16794 mit 200 Rthlrn . 16797 - mit 100 Rthlrn , und 383Z9 , 6200 - , §2 und 74, je¬
de mit 2i Rthlr . macht in 8umma 6z Rthlr , Die Gewinne werden sogleich bey dem¬
jenigen , wo der Einsatz geschehen ist , ausbezahlt . Die nicht heraus gekommenes
Loose müssen poena juris längstens in Zeit von 14 Tagen a äie renovirt werden,

Wittmund , den 15 . September i8orl Joseph Moses,
Königs . Preuss . Zahlen - und Classen - Lotterie - Einnehmer,

4 . Bey Ziehung der Zten Elaste i7ter Elasten - Lotterie fielen in unsenn
Haupt - Emnahme - Comtoir folgende Gewinnst ? , als : Nro . 61126 , 56 ä 25 Rthlr . ,
5Zl6 , Z4Y02 , 349 § r , Z49 ? r , 34975 , 61109 , 61133 , 61150 , 6115z , 61155,
61192 und 61194 , jede 3 21 Rthlr . Die nicht herausgekommenen Lrose müssen bey
Verlust ihres ferner « Anrechts vor den yten October d . I . renovirt werben , weil als¬
dann die Ziehung der 4ten Classe festgesetzt ist , Kauf - und Heuer - Loose sind Hey uns
täglich zu haben und belieben sich Liebhaber an uns zu addrcfsiren,

Gebrüder Rcichers ä Leer.
5 . Bey Moses Jfaac in Emden sind in der zten Classe i7ter Berliner Lotte¬

rie folgende Gewinne heraus gekommen , Nro , 53113 mit 21 Rthlr . 53118 mit
50 Rthlr . 5320z , mit 21 Rthlr . 53206 mit 2 r Rthlr . und 53232 mit 200 Rthlr/

6 . Jur zten Elaste I7ter Lotterie sind folgende Gewinne bey mir herausge¬
kommen , als No . 39004 mit 100 Rthlr . No , I2Z7Z uud 65974 mit 21 Rthlr , Dir
Gewinne bezahleLleich aus . Kaufloofe zur 4trn Classe sind Hey mir zu haben,

Norden , den 15 . September 1802.
Joseph I . Hxyman , Lotterie - Einnehmer.

Ankündigung.
r . Auf die Geschichte des Russischen Leldmarschalls , Grafen von

Müirnich , von dem Canzleyrath von Halem, mit dem wohlgetroffenen Bild¬
nisse des Grafen verschönert , nimmt das König !. Ostfriesische Intelligenz - Comtoir
Subfcription an . Die Geschickte dieses denkwürdig großen Mannes ist in jeder Hia-
ficht auch für Ostfriesland interessant , da der Vater des Grafen nicht nux , sondern
auch der Bruder in Fürstlich - Ostfriesische Dienste gestanden , der Graf psn Münnich
auch selbst als Ober - Ingenieur in Ostfrieöland eine Bestallung von dem Fürsten er¬
halten gehabt , gleich darauf aber in auswärtige Dienste getreten ist . Der Subscnp-
tions - Preis läßt sich zwar noch nicht genau bestimmen , wird aber picht höher als
1 Rthlr . Gold feyn , Spätestens bis Michaelis dauert der Subscriptions - Termin,
und ersuche ich die Liebhaber zu diesem Werke , sich bald gefälligst bey dem Intelli¬
genz - Comtoir zu melden , indem in wenig Tagen das Verzeichniß der Hubscribenten
abgesandt werden wird»

Aurich , den 18 . September 1802, Geyer.
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